
SPD Fraktion Brohltal -  Auf dem Nüchel 2 -  56746 Spessart

An den
Bürgermeister Johannes Bell
Kapellenstraße 12

56651 Niederzissen

Spessart, 28.03.2019

Antrag: Die Verwaltung wird beauftragt frühzeitig Bewerbungen um Mittel aus
   dem Digitalpakt Schule vorzubereiten.

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Bell,

die SPD-Fraktion legt nachfolgenden Antrag zur Beratung bei der kommenden
Verbandsgemeinderatssitzung vor:

Antrag:
Die Verwaltung wird beauftragt frühzeitig Bewerbungen um Mittel aus dem Digitalpakt Schule
vorzubereiten.

Begründung:

Dem Land Rheinland-Pfalz werden durch den Bund über 200 Millionen Euro im Rahmen des Digitalpakts
Schule zur Verfügung gestellt. 90% dieser Mittel sollen als Zuschüsse direkt an die Schulträger fließen.
Die SPD-Verbandsgemeinderatsfraktion möchte mit diesem Antrag die Verwaltung beauftragen bereits
frühzeitig gemeinsam mit den Schulen in Trägerschaft der Verbandsgemeinde den Bedarf zu ermitteln.
Sobald das Land die Förderkriterien beschlossen hat, könnten dann entsprechende Anträge gestellt
werden. Die Fördermöglichkeiten könnten durch die frühzeitige Vorbereitung im maximalen Umfang
ausgeschöpft werden.

Bedarfe, die ermittelt wurden und nicht im Rahmen des Digitalpakts Schule gefördert werden können,
könnten Hinweise geben, wo wir die eigenen Anstrengungen im Bereich der Digitalisierung noch weiter
intensivieren müssen. Ggf. ergeben sich auch Synergieeffekte bei der Umsetzung der bewilligten
Maßnahmen, die die Umsetzung nicht-förderfähiger Maßnahmen erleichtern.

Darüber hinaus heißt es auf der Homepage des Bundesministeriums für Bildung und Forschung

Fraktion im Brohltal
Vorsitzender: Frank Klapperich
Auf dem Nüchel 2
56746 Spessart
Tel.: 02655-961396
Mobil: 0177-6123876
@: frank.klapperich@spd-brohltal.de



(https://www.bmbf.de/de/wissenswertes-zum-digitalpakt-schule-6496.html) : „Eine Voraussetzung für
die Beantragung von Mitteln aus dem DigitalPakt ist die Vorlage eines technisch-pädagogischen
Konzepts jeder einzelnen Schule (also zum Beispiel ein Medienentwicklungsplan). Die Details hierfür
werden in den Förderbekanntmachungen der Länder festgelegt. Schon heute können Schulen damit
beginnen, entsprechende Pläne zu erarbeiten.“ Bei den Schulen in unserer Trägerschaft könnte damit
bereits jetzt der Anstoß gegeben werden solche Konzepte zu entwickeln, falls sie nicht ohnehin bereits
vorliegen.

Durch diese Maßnahmen kann der bereits seit Jahren gemeinsame begangene Weg der konsequenten
Investitionen in unsere Schulen weiter verfolgt werden.

Freundlichen Grüßen

Frank Klapperich


